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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Haimhausen : TSV Eintracht Karlsfeld 
Freitag, 03.03.2023, 19:45 Uhr

Rotzoll bleibt gegen den SV Haimhausen ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Eintracht Karlsfeld, als
Lasse Rotzoll sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber SV Haimhausen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lasse Rotzoll, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 15. Saisonspiel waren die Gäste vom
TSV Eintracht Karlsfeld ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Westermaier / Hanemann bei der
1:3-Niederlage gegen Rotzoll / Gamsreiter hinnehmen. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die
Begegnung für Hochberger / Hartkopf gegen Meier / Tayrani nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Hochberger / Hartkopf
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Hochberger / Hartkopf mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Hochberger machte mit Günter Gamsreiter bei seinem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner
Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Benedikt Westermaier im Spiel gegen Lasse Rotzoll, das 0:3
verloren ging. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Shahab Tayrani konnte Helge Hanemann
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit 1:3
verlor im Anschluss Christian Hartkopf seine Partie gegen Achim Meier. Beim Stand von 2:4 gingen
die Spitzenspieler des SV Haimhausen und des TSV Eintracht Karlsfeld in die Box. Recht deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Thomas Hochberger gegen Lasse Rotzoll, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Benedikt Westermaier lag gegen Günter
Gamsreiter bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung
gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Helge Hanemann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Achim Meier verlor.
Das musste man neidlos anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6.
Bei der 1:3-Niederlage gegen Shahab Tayrani hatte Christian Hartkopf nur im ersten Satz eine
Chance. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Lasse Rotzoll hatte Helge Hanemann
nur im ersten Satz eine Chance. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:8
beendet.

Nach dieser Niederlage des SV Haimhausen geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2023 gegen
den TSV Eintracht Karlsfeld II, während der TSV Eintracht Karlsfeld am 17.03.2023 gegen den TSV
Schleißheim II antritt.

 Statistik:
 SV Haimhausen

Doppel: Westermaier / Hanemann 0:1, Hochberger / Hartkopf 1:0 
Einzel: T. Hochberger 1:1, B. Westermaier 1:1, H. Hanemann 0:3, C. Hartkopf 0:2 
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 TSV Eintracht Karlsfeld
Doppel: Rotzoll / Gamsreiter 1:0, Meier / Tayrani 0:1 
Einzel: L. Rotzoll 3:0, G. Gamsreiter 0:2, A. Meier 2:0, S. Tayrani 2:0


